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B  E  K  A  N  N  T  M  A  C  H  U  N  G 
 
 

des Oberbürgermeisters über die Einteilung der Wahlbezirke 
 

sowie der Kandidatinnen und Kandidaten 
 

zur Seniorenbeiratswahl der Stadt Worms am 08. November 2009 
 
 
 

I. 
 
Am Sonntag, 08. November 2009, findet in Worms die Wahl des Seniorenbeirates im Rathaus 
und darüber hinaus zu folgenden Zeiten statt: 
 
Wahlzeit:  - 12. bis 30. Oktober 2009: 

- in den Ortsverwaltungen der jeweiligen Ortsbezirke während der üblichen 
     Dienstzeit 

 
- 12. Oktober bis 08. November 2009: 

- im Rathaus Seniorenbüro, Zimmer-Nr. 27 (Öffnungszeiten montags bis mitt- 
  wochs 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, donnerstags 8.00 bis 18.00 Uhr und freitags 
  8.00 Uhr bis 13.00 Uhr) sowie am Samstag, 7. November und Sonntag, 08. 
  November 2009 von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

 
 
 

II. 
 
Die Stadt Worms ist in folgende vierzehn Wahlbezirke eingeteilt: 
 
 
Wahlbezirk Wahllokal Straße PLZ Telefon-Nr. 
 
 
Stadt - insgesamt -  Rathaus – Zimmer 27 Marktplatz 2 67547 853-50 66 
 
Abenheim Rathaus Wonnegaustr. 56 67550 06242/ 8 17 
 
Heppenheim Ortsverwaltung Kirchhofplatz 9 67551 26 78 30 
 
Herrnsheim Ortsverwaltung Herrnsheimer  67550 5 10 72 
   Hauptstr. 9  
 
Hochheim Ortsverwaltung Binger Str. 63 67549 7 43 04 
 
Horchheim Ortsverwaltung Alter Marktplatz 1 67551 3 31 80 
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Ibersheim Rathaus Killenfeldstr. 25 67550 06246/ 2 62 
 
Leiselheim Ortsverwaltung Adam-Riese-Str. 1 67549 7 85 00 
 
Neuhausen Ortsverwaltung Kirchgasse 7 67549 59 44 17 
 
Pfeddersheim Ortsverwaltung Schloßstr. 48 67551 06247/ 2 46 
 
Pfiffligheim Ortsverwaltung Landgrafenstr. 58 67549 7 46 32 
 
Rheindürkheim Rathaus Eduard-Paret-Str. 25 67550 06242/ 14 46 
 
Weinsheim Ortsverwaltung Weinsheimer 67551 3 31 59 
   Postweg 12 
 
Wiesoppenheim Ortsverwaltung Theodor-Storm-Str. 67 67551 3 31 75 
 
 
Die Wählerinnen und Wähler können in dem Wahlbezirk wählen (s. vorgenannte Aufstellung), in 
dem sie mit Hauptwohnsitz gemeldet sind oder im Rathaus, Zimmer 27. Zur Wahl sollen die 
Wählerinnen und Wähler ihren Personalausweis mitbringen oder sich in sonstiger Weise 
ausweisen können. 
 
 
 

III. 
 
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten bewerben sich zur Wahl des Seniorenbeirates: 
 
1. Andres, Edgar  Kreuzweide 7   67551 Worms 
 
2. Bardong, Marianne Sambugastraße 14   67550 Worms 
 
3. Boegler, Heiner  Brandenburger Straße 3  67551 Worms 
 
4. Ehe, August   Giselherstraße 21   67547 Worms 
 
5. Erdmann, Bernd  Speyerer Straße 49   67547 Worms 
 
6. Flögel, Thea   Im Dornplänzer 10   67551 Worms 
 
7. Früauff, Heinrich  Liebenauer Straße 91  67549 Worms 
 
8. Giebel, Edith  August-Hermann-Francke-Str. 9 67549 Worms 
 
9. Haag, Renate  Karl-Hofmann-Anlage 8  67547 Worms 
 
10. Janson, Hiltrud  Wormser Straße 44   67551 Worms 
 
11. Klingler, Helmut  Georg-Löwel-Straße 7  67549 Worms 
 
12. Kraus, Joachim  Virchowstraße 40   67550 Worms 
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13. Kropp, Günter  Stralenbergstraße 11  67549 Worms 
 
14. Krug, Anni   Remeyerhofstraße 19  67547 Worms 
 
15. Kufeld, Erich  Seidenbenderstraße 35  67549 Worms 
 
16. Lambrich, Herbert  Rietschelstraße 1   67549 Worms 
 
17. Menneking, Doris  Seidenbenderstraße 72 a  67549 Worms 
 
18. Nischwitz, Gunter  Menno-Simons-Straße 12  67550 Worms 
 
19. Salimi, Marie-Luise  Wonsamstraße 4-8   67547 Worms 
 
20. Spies, Heinz   Corinthstraße 2   67549 Worms 
 
21. Stutz, Josef   Wiesoppenheimer Straße 30 b 67551 Worms 
 
22. Teufl, Franz   Rheinstraße 5   67547 Worms 
 
23. Trapp, Dieter  Sonnenstraße 4   67550 Worms 
 
24. Ulrich, Dieter  Stefan-Zweig-Straße 8  67551 Worms 
 
 
 

IV. 
 
Es wird unter Beachtung der nachstehenden Grundsätze gewählt: 
 
- Die Wählerinnen und Wähler haben 15 Stimmen. Für jede Kandidatin oder für jeden 

Kandidaten kann nur 1 Stimme abgegeben werden. 
 
- Die Wählerinnen und Wähler können ihre Stimmen nur Bewerberinnen oder Bewerbern 

geben, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind. 
 
- Die Wählerinnen und Wähler vergeben ihre Stimmen durch Ankreuzen oder eine andere 

eindeutige Kennzeichnung. 
 
 
 

V. 
 
Die Wählerinnen und Wähler falten in der Wahlzelle den Stimmzettel entsprechend der 
Vorfaltung so, dass bei der Stimmabgabe andere Personen nicht erkennen können, wie gewählt 
wurde und legen den Stimmzettel in die Wahlurne, sobald der Wahlvorsteher / die/der 
Bedienstete der Ortsverwaltung dies gestattet. 
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VI. 
 
Die Wahlhandlung sowie die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes 
möglich ist. 
 
 
 

VII. 
 
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. 
 
 
 
 
Worms, 28. September 2009 
 
 
Stadtverwaltung Worms 
Der Stadtwahlleiter 
 
 
gez. 
 
Michael Kissel 
Oberbürgermeister 


